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Klecks-Klever-Comic

Vor einem schielenden Rich-
ter stehen drei Angeklagte.
Er fragt den ersten: „Wie
heißen Sie?“ – „Müller“,
antwortet der Zweite. Da-
rauf der Richter: „Sie habe
ich nicht gefragt.“ Schließ-
lich der dritte Angeklagte:
„Ich habe auch gar nichts
gesagt!“ 

Maike beschimpft ihre
Freundin: „Wenn du eine
Mücke verschluckst, dann
hast du mehr Hirn im
Bauch als im Kopf!“ 

Bei ihrer morgendlichen
Gymnastik sagt die kopf-

stehende Frau zu ihrem
Mann: „Das Dumme an
den Yogaübungen ist, dass
man dabei immer so un-
heimlich viele Stellen
sieht, die man beim Putzen
vergessen hat!“ 

Fragt der Lehrer: „Wie heißt
die Befehlsform von
Schweigen?“ Antwortet
der Schüler: „Psst!“ 

Banküberfall. Ein Maskier-
ter stürzt in die Bank und
schiebt dem Kassierer ei-
nen Zettel zu. Der liest,
schüttelt den Kopf und
sagt: „Tut mir leid. Drei

Pfund Kartoffeln, einen Li-
ter Milch und zehn Eier
können Sie im Laden ge-
genüber kaufen!“ 

Der Lehrer hat in Leas Heft
geschrieben: „Lea ist eine
Schwätzerin!“ Der Vater
soll es unterschreiben. Am
nächsten Tag liest der Leh-
rer: „Da müssten Sie erst
mal Leas Mutter hören!“ 

„Wenn ich ein dummes Ge-
sicht sehe, muss ich immer
lachen“, sagt Robert. „Und
wie schaffst du es dann,
dich dabei zu rasieren?“,
fragt sein Freund Peter. 

Witze

Saarbrücken. Computer sind
gar nicht so schlau, wie
man vielleicht denkt. Ei-
gentlich können sie nur
zwei Dinge: Sie können ra-
send schnell rechnen und
sie können sich unglaub-
lich viele Zahlen merken.
Will man dem Computer
andere Sachen beibringen,
muss man sich daher vor-
her genau überlegen, wel-
che Befehle man ihm dafür
geben muss. Doch wie
bringt man einem Compu-
ter bei, dass er exakt das

tut, was man will? Und wa-
rum stürzen Computer
manchmal einfach ab? Pro-
fessor Andreas Zeller, der
an der Saar-Uni Informatik
unterrichtet, ist ein Com-
puterexperte und wird bei
der Kinder-Uni am 8. Feb-
ruar zeigen, wie ein PC
funktioniert.

„Ein Computer ist wie
ein Uhrwerk, das man pro-
grammieren muss“, erklärt
der Professor. „Und Com-
puter machen nur das, was
Menschen ihnen sagen.“

Sogenannte Programmie-
rer füttern den PC dazu
mit komplizierten Zahlen-
reihen, die dafür sorgen,
dass der Rechner läuft.
Doch es gibt unendlich vie-
le Möglichkeiten, einem
Computer etwas beizubrin-
gen, und kleine Rechenfeh-
ler können große Auswir-
kungen haben, sagt And-
reas Zeller.

Wenn ein Programm zum
Beispiel einen Fehler hat,
kann es vorkommen, dass
ein Geldautomat auf ein-
mal einen Geldschein nach
dem anderen ausspuckt.
Oder das Telefon verbindet
einen nicht mit der Mutter,
sondern mit jemand ganz
anderem. Oder ein Flug-
zeug dreht sich mitten im
Flug auf den Rücken, und

alles purzelt umher. „Das
sind natürlich Ausnahme-
fälle“, gibt der Professor
zu. Er wird den Kinder-
Studenten in seiner Vorle-
sung zeigen, wie ein Com-
puterprogramm aussieht.
„Es besteht aus vielen klei-
nen Einzelbestandteilen,
die richtig zusammenge-
fügt werden müssen“, er-
klärt er. Die Kinder erfah-
ren, was bereits winzig
kleine Zeichenfehler in
solch einem Programm be-
wirken können und warum
sie das tun. Um das zu ver-
anschaulichen, wird der
Professor ein spannendes
Experiment machen, in
dem die jungen Studenten
selbst zu einzelnen Teilen
eines komplizierten Com-
puterprogramms werden. 

Kinder-Uni

Wie funktioniert
ein Computer?
Heutzutage hat fast jedes Kind einen
Computer. Er wird für Schulaufgaben,
zum Spielen oder zum Surfen im In-
ternet benutzt. Wie die kleinen Rech-
ner funktionieren, erfahren junge
Studenten bei der Kinder-Uni. 

Der Informatik-Professor Andreas Zeller kennt sich mit Computern aus. Wie sie funktionieren und warum sie manchmal abstürzen, zeigt der Ex-
perte bei der Kinder-Uni am 8. Februar. Foto: Iris Maurer

Saarbrücken. Die Kinder-Uni
wird von der Universität
des Saarlandes und der
Saarbrücker Zeitung ge-
meinsam organisiert. Mäd-
chen und Jungen zwischen
acht und 14 Jahren sind
herzlich dazu eingeladen
und können sich für die
kostenlosen Vorlesungen
anmelden – entweder
schriftlich mit dem Cou-
pon links auf dieser Seite
oder im Internet. Im Okto-
ber werden die Studenten-
ausweise verschickt. Die
vier Vorlesungen des Win-
tersemesters 2011/2012
finden immer mittwochs
(9. November, 7. Dezember,

11. Januar und 8. Februar)
um 16 Uhr im Audimax auf
dem Saarbrücker Uni-
Campus statt. Sie dauern
rund eine Stunde und wer-
den für die erwachsenen
Begleiter in einen Neben-
hörsaal übertragen. SZ-
Maskottchen Klecks Klever
wird bei der Eröffnung am
9. November dabei sein
und für jeden Kinder-Stu-
denten eine kleine Überra-
schung parat haben. aba

www.
uni-saarland.de/
kinderuni
saarbruecker-zeitung.de/
kinderuni

Kinderleichte Anmeldung 
per Coupon oder Internet

Von SZ-Redaktionsmitglied

Anke Bauer

Ich bin ein Junge Ich bin ein Mädchen

Schneidet diesen Anmeldecoupon einfach aus und schickt ihn in einem Umschlag
mit Briefmarke drauf an: Kinder-Uni Saar – Postfach 15  11  50 – 66041 Saarbrücken

Sämtliche Vorlesungen der Kinder-Uni beginnen 
mittwochs um 16 Uhr im Audimax auf dem Campus
in Saarbrücken.

Ich möchte im Wintersemester 2011/2012
bei der Kinder-Uni Saar mitmachen.

Postleitzahl
und Ort

Straße und 
Hausnummer

Vorname
und Name

Alter Jahre

Klecks Klever

surft im Internet

Tolle Geschichten
aus Afrika
Afrika ist das Land der
Geschichtenerzähler. Alte
Märchen und Legenden,
Fabeln, Abenteuer, Ge-
schichten über Freund-
schaft oder phantastische
Welten werden im Schein
des Feuers erzählt, wo
sich alle nach einem lan-
gen Tag versammeln. Vie-
le der Geschichten findet
man im Internet unter
www.afrika-junior.de. Au-
ßerdem gibt es Informa-
tionen über Afrika und
seine Bewohner. aba

www.
afr ika- junior.de

Verlosung

Das blaue Kika-
ninchen des Kin-
derkanals Kika ist
bei Kindern sehr
beliebt. Mit sei-
nem großen
Freund Christian
erkundet es die
Welt, so dass auch
Kinder leicht lernen, sie zu
verstehen. Fünf Folgen, die
jeweils eine Viertelstunde
dauern, gibt es auf der al-
lerersten Kikaninchen-
DVD „Komm mit in meine
Welt! – Wir spielen jeden
Tag“ zu sehen. Dazu kom-

men die lustigen
Video-Clips mit
verschiedenen
Liedern der Fern-
sehserie. 

Die Saarbrücker
Zeitung verlost
fünf DVDs. Sende,
um an der Verlo-

sung teilzunehmen, eine
Postkarte mit dem Stich-
wort „Kikaninchen“ an die
Saarbrücker Zeitung, Re-
daktion Kinderseite, Gu-
tenbergstraße 11- 23, 66
103 Saarbrücken. Viel
Glück! sedi

DVD-Spaß mit dem Kikaninchen 
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